Information:

Für die Förderung ist wesentlich, dass das Konsortium im Falle der Gewährung der Förderung eine Arbeitsgemeinschaft (ARGE) gründet und sich gegenüber der ADA zur solidarischen Haftung verpflichtet. Es ist daher eine ARGE- Erklärung notwendig. Aus dieser müssen die folgenden Punkte hervorgehen: 

· Zusammensetzung der ARGE 

· Erklärung über solidarische Haftung der ARGE-Mitglieder der ADA gegenüber 

· Namhaftmachung eines federführenden ARGE-Mitglieds mit Kontaktangaben 

· Erklärung über die rechtsverbindliche Vertretung der ARGE durch den bevollmächtigten Vertreter des federführenden Mitgliedes

· Rechtsverbindliche Unterfertigung der ARGE- Erklärung 

· Es gilt zu beachten, dass eine ARGE rechtlich eine Gesellschaft bürgerlichen Rechts darstellt. Eine GesBR besitzt keine eigene Rechtspersönlichkeit und kann nicht Träger von Rechten und Pflichten sein. Daher wird jedes ARGE- Mitglied Vertragspartei und hat den Fördervertrag zu unterzeichnen.

ARGE- Erklärung
Wir erklären als Mitglieder des Konsortiums, dass das Konsortium und die zu gründende ARGE aus folgenden Mitgliedern besteht:

	Firma/Name
	Geschäftsanschrift
	Ansprechpartner

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Wir erklären weiter, dass wir zur Erfüllung des gegenständlichen Fördervertrages mit der Projektnummer xxx eine Arbeitsgemeinschaft (ARGE) bilden, in der alle Mitglieder der ARGE solidarisch haften.
Zahlungen der ADA auf das im Firmen- und Bankdatenblatt angeführte Konto erfolgen mit befreiender Wirkung allen ARGE-Mitgliedern gegenüber.
Wir erklären rechtsverbindlich, dass
	(Firma/Name)
	(Geschäftsanschrift)
	(bevollmächtigter Vertreter)


als federführendes Unternehmen bevollmächtigt ist - durch seinen bevollmächtigten Vertreter - alle oben angeführten Mitglieder der ARGE gegenüber der ADA in allen Belangen aus oder in Verbindung mit der Umsetzung des Fördervertrages (wie z.B. Laufzeitverlängerungen, Budgetumwidmungen) rechtsverbindlich ohne jede Einschränkung zu vertreten.
	................................

................................

..............................

Datum, Stempel und *rechtsverbindliche Unterfertigung aller Mitglieder der ARGE.
* Sofern die Unterfertigung nicht durch laut Firmenbuch, Handelsregister oder vergleichbarem Register vertretungsbefugten Organen erfolgt, ist die entsprechende Vollmacht zum Nachweis der rechtsgeschäftlichen Bevollmächtigung des Unterfertigenden beizulegen.


� Diese Information ist bei Vorlage der ARGE-Erklärung zu löschen.





